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17.9.2022    Erste Zukunftswerkstatt EMK Region Zwickau 
 

 

Teilnehmende: 
 

Superintendent Werner Philipp 
 

Zwickau Friedenskirche + Schönfels + Altenburg   

Pastor Christian Posdzich, Annett Richter, Gabriele Friedrich 
 

Zwickau Planitz + Ebersbrunn  

Pastor Thomas Roscher, Daniel Nowak, Dietrich Haller 
 

Werdau + Langenbernsdorf + Braunichswalde  

Pastorin Kathrin Posdzich, Cornelia Weisser, Christine Wenig 
 

Kirchberg + Wilkau-Haßlau + Hartmannsdorf 

Pastor Lutz Brückner, Uwe Münzner, Sabine Rochlitzer  
 

Reinsdorf + Mülsen + Crossen 

Anke Lober, Eric Lohschmidt, Albrecht Kalusche 
 

 

Rahmenbedingungen aus der Zentralkonferenz:  

Zukünftige Arbeitsweise und Struktur der EMK in Deutschland 

 

SCHWERPUNKTE 

 

Schwerpunkt 1: Partizipation 

Basisdemokratie und Vertrauenskultur 
 

Schwerpunkt 2: Zusammensetzung und Arbeitsweise des Kirchenvor-

stands  

Beteiligung statt Vollzähligkeit 
 

Schwerpunkt 3: Fachgruppen 

Fokussierte Wirksamkeit versus Komplettprogramm 
 

Schwerpunkt 4: Haupt- und Ehrenamtliche  

Gabenorientiertes Arbeiten statt flächendeckender Dienst 
 

Schwerpunkt 5: Jährliche Konferenz 

Theologisch-spirituelle Ausrichtung zur Stärkung der Gemeindeebene und 

der kirchlichen Mission 

 

 

ZUKUNFTSMASSNAHMEN 

 

Bereich Gemeinde 
 

Antrag: Bezirksausschüsse können zusammengelegt und als Fachgruppen 

so organisiert werden, dass sie nicht zwingend permanent, sondern pro-

jektbezogen und nach vorne orientiert arbeiten. 
 

Antrag: Die ZK empfiehlt den JK: Die Geschäftsstellen der JK übernehmen 

Verwaltungsaufgaben wie z.B. Buchhaltung, Hausverwaltung und Versi-

cherungen, die ihnen von den Bezirken übertragen werden. Wo nötig, 

werden dafür bei den Geschäftsstellen neue Stellen geschaffen 

 

Bereich Hauptamtliche 
 

Antrag: Wenn Stellen neu besetzt werden, steuern die Kabinette die 

Dienstzuweisung in Richtung regionaler Teamarbeit. 
 

Antrag: Die ZK empfiehlt den JK: Die Jährlichen Konferenzen stellen Mittel 

und/oder Personal (Gemeindeberater u.a.) für die Begleitung neuer 

Teams in Verbünden oder Regionen zur Verfügung. 

 

Bereich Ehrenamtliche 
 

Antrag: Beim Nachdenken über die grundsätzlichen Fragen zur Kirchen-

gliedschaft diskutiert das zuständige Fachgremium die Möglichkeit der 

Öffnung von Ämtern für Nicht-Kirchenglieder. 
 

Fort- und Weiterbildungen werden für Hauptamtliche und Ehrenamt-li-

che finanziert. Es sollen neben eigenkirchlichen Ressourcen auch externe 

Angebote genutzt werden. Die Jährlichen Konferenzen und die Bezirke 

sind gebeten, jährlich entsprechende finanzielle Budgets zur Verfügung zu 

stellen. 
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ZEITSCHIENE 

 

November 2022  

Beschlussfassung ZK 

Alle ZK-Gremien und der bisherige Kirchenvorstand bleiben im Amt, bis 

sich die neuen Gremien konstituiert haben.  
 

November 2022  

Basisbesetzung der Fachgruppen und Kommissionen werden gewählt; 

Wahl des Laienmitglieds im Kirchenvorstand  
 

April – Juni 2023  

Planung der Arbeitsweise in der neuen Struktur auf JK-Ebene (Umsetzung 

ggf. sukzessive)  
 

April – Juni 2023  

Benennung des Superintendenten/ der Superintendentin im Kirchenvor-

stand  
 

Herbst 2023  

Konstituierung der Fachgruppen und Kommissionen der Zentralkonferenz 

und Benennung der Vertreter und Vertreterinnen im Kirchenvorstand 
 

November 2023  

Konstituierende Sitzung des neuen Kirchenvorstands 

 

 

 

Gemeinden in der Region (Konventsbereich) 
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Weiterarbeit 

 

Ungeordnete Sammlung - zu diesen Themen will die Gruppe innerhalb 

von zwei Jahren Antworten erarbeiten und Entscheidungen vorbereiten: 

 

 
 

 

Nächste Schritte: 

 

Die Gemeinden werden in geeigneter Form über die Zukunftsentwicklung 

informiert. 

 

Die Gruppe trifft sich noch im November oder Dezember 2022 für einen 

ganzen Tag zur Weiterarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Moderation und Protokoll: Reinhard John 

www.organisationsentwicklung-dresden.com  

 


